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Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung 
Haupt- und Finanzausschuss 26.09.2018 öffentlich /  

_________________________________________________________________________ 
 
 
Betreff 
 
Umzug Technisches Rathaus – Raumkapazitäten - Kosten 
 
 
Fragestellungen: 
Vor dem Hintergrund der aktuellen Berichterstattung des Extra-Blattes ergeben sich für die SPD-
Fraktion folgende Fragen: 
 

1. Sind durch den Umzug Mehrkosten entstanden, oder ist alles wie haushalterisch vorgesehen 

abgeschlossen worden? 

2. Besteht neben der überplanmäßigen (ÜPL) vom Rat genehmigten Mittel für Büromöbel noch 

weiterer Bedarf für die aktuelle Belegung in den beiden Rathäusern? 

3. Wie ist die aktuelle Raumsituation in den beiden Rathäusern jeweils, sind Kapazitäten noch 

vorhanden oder fehlen weitere Kapazitäten? Und wie sieht diese für den zusätzlichen kurz-

fristigen Bedarf aus? In qm? Und welche Kosten für weitere Einrichtungsnotwendigkeiten 

würden entstehen? 

4. Ist es üblich, dass ein Beigeordneter zwei Büros hat, wo dies bisher die Ausnahme nur dann 

war, wenn eine Person mehre Funktionen hatte? Gab es z.B. im weiter wegliegenden Tech-

nopark bisher auch ein zweites Büro? Wie viele qm stehen dem Technischen Beigeordneten 

nun zur Verfügung? 

5. Ist das zweite Büro im Technischen Rathaus des Beigeordneten nur übergangsmäßig oder 

auf lange Sicht vorgesehen? Ist es als Chefbüro oder mit Möbeln für Sachbearbeiter einge-

richtet worden und was hat die Einrichtung des zweiten Büros insgesamt gekostet? (Anteil 

an den ÜPL mitteln bitte) 
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6. Gibt es der Zurverfügungstellung von Räumen an Mitarbeiter nicht eine Dienstanweisung 

des Bürgermeisters und was hat diesen dazu bewogen hier eine Abweichung zu gestatten? 

 
Wir bitten, die Fragen laut GO innerhalb von zwei Wochen schriftlich zu beantworten. 
 

 
 
 
 
gez. Marc Knülle 
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